
ORDNUNGSAMT  
 
 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Stadt Schwabach * Postfach 2120 * 91124 Schwabach 

 

 Stand: 09/2023 

 

 
Stadt Schwabach 
Straßenverkehrsamt 
Nördliche Ringstr. 2 a-c  
91126 Schwabach 

Telefon (09122) 860-443/494 
Fax: (09122) 860-320 
E-Mail: strassenverkehrsamt@schwabach.de 

 

Antrag auf Verkehrsregelnde Maßnahme gem. § 45 Abs. 6 StVO und Sondernutzung an 
öffentlichem Verkehrsgrund /Grünanlagen und Freizeitflächen gem. Art. 18 Abs. 1 

BayStrWG bzw. § 7b Abs. 2 GrünAnlS 

 

Der Antrag ist mindestens zwei Wochen vor Beginn der Arbeiten / Maßnahmen beim Straßenverkehrsamt der Stadt 

Schwabach zu stellen! 

Ein Lageplan der beantragten Maßnahme ist diesem Antrag zwingend beizulegen! Bei Nichtvorlage von 

Verkehrszeichen- bzw. Umleitungsplänen werden zusätzliche Gebühren je nach Aufwand erhoben. 

Bei Straßenaufbrüchen ist gleichzeitig beim Baubetriebsamt, Tel. 09122 / 860-676, Fax 09122 / 860-679,  

E-Mail: bauhof@schwabach.de, ein Antrag auf Aufgrabungsgenehmigung zu stellen. 

 

1. Antragsteller bzw. ausführende Firma 

Firma:  Vorname,  
Name: 
(Verantwortlicher) 

 

Straße, Haus-Nr.:  Telefonnummer:  

PLZ, Ort:  Mobilnummer:  

E-Mail:  

 

Ansprechpartner (vor Ort)  Mobilnummer  

 

2. Lage der Arbeitsstelle bzw. Sondernutzung 

Straße, Ort:  

Hausnummer (von - bis):  

evtl. Abschnitt (km von - bis):  

 

3. Zeitraum und Grund 

Beginn der Maßnahme:  Beginn Uhrzeit:  

Ende der Maßnahme:  Ende Uhrzeit:  

Grund der Maßnahme:  
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4. Beantragte verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO 

☐     Haltverbotsbeschilderung ☐     Geringfügige Einschränkung  
(Fahrbahn, Restbreite mind. 6,0m) 

☐     Halbseitige Sperrung 
(Fahrbahn, Restbreite mind. 3,0m) 

☐     Gesamtsperrung  
(Fahrbahn, Restbreite < 3,0m) 

☐     Einschränkung: 
(Geh- und Radwegebereich, Restbreite mind. 1,5m) 

☐     Gesamtsperrung  
(Geh- und Radwegebereich, Restbreite < 1,5m) 

Sonstiges: 
(freie Beschreibung) 

 

 

5. Beantragte Sondernutzung nach Art. 18 BayStrWG bzw. § 7b Abs. 2 GrünAnlS 

☐     Baustelleneinrichtung 
(z.B. Kran, Bauwagen, -maschinen etc.) 

☐     Container 
(z.B. für Schutt) 

☐     Materiallagerung 
(z.B. Plaster, Bauholz, Ziegel etc.) 

☐     sonstige Einrichtungen 
(z.B. Kabelbrücken, Baustromkästen etc.) 

☐     Aufstellung Baugerüst: 
(Gehweg frei bzw. mit Fußgängertunnel) 

☐     Aufstellung Baugerüst  
(Gehweg gesperrt) 

☐     Erlaubnis für Straßenkünstler ☐     Veranstaltung im Stadtpark 
(☐ Stromanschluss wird benötigt) 

☐     Werbeständer vor Läden, Restaurant 
(z.B. Kundenstopper) 

☐     Informationsstand 
(☐ Stromanschluss wird benötigt) 

☐     Informationsständer bzw. -tafeln 
(z.B. Plaktierungen für Parteien, Veranstaltungen etc.) 

☐     Verkaufsstände 
(z.B. Buden, Foodtrucks, Automaten, Anhänger etc.) 

Sonstiges: 
(freie Beschreibung) 

 

 

Angabe Fläche: 
(in m² oder lfd. m) 

 Angabe Anzahl: 
(z.B. nur bei Plakaten 
etc.) 

 

 

Beigefügte Unterlagen: ☒  Lageplan 

☐  Regelplan Nr. ________ 

☐  Verkehrszeichenplan 

☐  Umleitungsplan 

☐  ohne Vorlage von Pläne/n 

 

Die Absicherung der Arbeitsstelle bzw. der Maßnahme hat nach den Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an 
Straßen (RSA 21) in Verbindung mit Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für Sicherungsarbeiten an 
Arbeitsstellen an Straßen (ZTV-SA 97) sowie den Technischen Lieferbedingungen (TL) in der jeweils gültigen Fassung zu 
erfolgen. Ein Zertifikat über die notwendige Fachkenntnis ist auf Nachfrage vorzulegen.  

Der Antragsteller erklärt hiermit ausdrücklich, dass mit den Arbeiten bzw. der Maßnahme erst begonnen werden 
darf, wenn die Anordnung auf Verkehrsregelnde Maßnahmen bzw. die Erlaubnis der Sondernutzung durch das 
Straßenverkehrsamt der Stadt Schwabach erteilt wurde. 

 

 
 

  

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers 
 


